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In der Deutschschweiz wurde «Unterschriften-Bschiss» zum Wort des Jahres 2024 gekürt, und zwar 
vor «divers» und «Murgang». Kein aufregendes, aber ein gewichtiges Wort, denn der Sammelbetrug 
kratzt am Vertrauen in die Demokratie. Zur Erinnerung: Im September wurde publik, dass kommerziel-
le Unterschriftensammelnde Namen und Unterschriften auf den Sammelbögen für Initiativen gefälscht 
hatten. 
 
Definitiv keinen «Unterschriften-Bschiss gab es beim neugegründeten Turn- und Sportverein (TSV) 
Bubendorf und bei unserer Männerriege (MR)! Die in vielen freiwilligen Arbeitsstunden erstellten neu-
en Statuten des TSV und der Fusionsvertrag zwischen dem alten Turnverein (TV) und Damenturnver-
ein (DTV) wurden von den entsprechenden Personen rechtsgültig unterzeichnet, und auch das neue 
Reglement der MR, welches die Organisation der MR als selbständige Riege des TSV sowie die 
Rechte und Pflichten der MR gegenüber des TSV Bubendorf regelt, wurden im Rahmen der Fusion 
überarbeitet und von den beiden Vorständen unterzeichnet. Für die MR ändert sich aufgrund der Fu-
sion grundsätzlich nichts. Die MR wie auch die anderen Riegen profitieren vielmehr von einem grösse-
ren und vielfältigen Turnangebot, welches mit einem Jahresbeitrag genutzt werden kann.  
 
Eine der Änderungen im neuen Reglement der MR ist die präzise Definition der Mitgliederkategorien. 
Dabei werden dieselben Begrifflichkeiten wie in den Statuten des TSV verwendet: Nebst den Aktiv-
mitgliedern, die gleichzeitig auch «Aktivmitglieder» des TSV sind, an unserer Mitgliederversammlung 
(MV) stimm- und wahlberechtigt sind und das Recht haben, Anträge zu stellen, haben wir die neue 
Kategorie der Passivmitglieder (früher «Gönner» genannt) eingeführt: Diese gelten nicht als Mitglie-
der des TSV (Ausnahme: bestehende Frei- und Ehrenmitglieder). Sie sind an unser MV aber ebenfalls 
stimm- und wahlberechtigt und haben das Recht, Anträge zu stellen. Passivmitglied kann werden, wer 
sich für die MR interessiert und sie finanziell unterstützt (fixer Betrag). Zudem besteht die Möglichkeit, 
Gönner (neu) der MR zu werden: Diese gelten ebenfalls nicht als Mitglieder des TSV. Sie sind an der 
MV weder stimm- noch wahlberechtigt und haben kein Recht, Anträge zu stellen. Gönner kann wer-
den, wer sich für die MR interessiert und sie finanziell unterstützt (frei wählbarer Betrag). 
 
Unser Turnbetrieb und unsere Faustballtrainings konnten in 2024 in gewohnter Weise durchgeführt 
werden. Aufgrund der Auszeit unseres Hauptleiters Peter Wiesner bestand unser Leiterteam in die-
sem Jahr mehrheitlich nur aus drei Leitern, weshalb die «Männer» und «Senioren» meistens gemein-
sam turnten. Roger Frey übernahm während dieser Zeit stellvertretend die Hauptleitung. Auch unsere 
traditionellen Anlässe konnten im normalen Rahmen stattfinden. Besonders gefreut hat mich die Tat-
sache, dass wir im Jahre 2024 keine Todesfälle unserer Mitglieder zu verzeichnen hatten.  
 
An dieser Stelle möchte ich nochmals einige unserer diesjährigen Highlights Revue passieren las-
sen: 
 
 27. Gwaage-Cup am 17. Januar … An diesem Faustballturnier in Sissach war Bubendorf mit zwei 

Mannschaften vertreten, die am Schluss den zweiten und fünften Platz belegten. 
 

 67. Mitgliederversammlung am 1. März … Neben den regulären Traktanden konnten wir Renato 
Frei herzlich als neues Aktivmitglied in unseren Reihen willkommen heissen. Zudem wurde Ruedi 
Karrer als neuer Vita-Parcours-Verantwortlicher und Beisitzer in den Vorstand gewählt. Für seine 
beeindruckenden 18 Jahre Engagement als Ortsgruppenleiter im Turnveteranenwesen sprachen 
wir Hansruedi Müller unseren herzlichen Dank aus. Als Nachfolger für diese bedeutende Aufgabe 
konnten wir Hugo Mangold gewinnen! 

 



 
 Sappeten-Cup am 6. April …  Schon zum 28. Mal jährte sich dieses traditionelle Faustballturnier, 

an welchem diesmal sechs starke Teams teilnahmen. Die Mannschaft der Männerriege Buben-
dorf erreichte nach spannenden und fairen Spielen den vierten Schlussrang. Als Gewinner gin-
gen die Young Boys Weil vom Platz. 
 

 Eierlesen am 7. April … Die Männerriege war erneut unter der bewährten Leitung unseres Eier-
küchenchefs Sandro Müller in der «Eierküche» im Einsatz. Unterstützt von seiner eingespielten 
Crew, arbeitete das Team in zwei Gruppen: eine an den Kochherden in der Küche der neuen 
Mehrzweckhalle Dorf und die andere an den Gaskochern mit den grossen Pfannen vor dem Ein-
gang. Hunderte von Spiegeleiern und Eierbrötchen wurden effizient und in gewohnt hoher Quali-
tät zubereitet! Unseren zwei Tage später stattfindenden traditionellen «Eiertätsch» durften wir im 
Restaurant Schmiedstube durchführen. 
 

 Instandstellung und Putzete des Vitaparcours am 27. April … Unser neuer Vita-Verantwortlicher, 
Ruedi Karrer, gab den rund 20 MR-lern klare Anweisungen zu den anstehenden Arbeiten. Dazu 
gehörten Aufgaben wie das Rechen von Laub, das Zurückschneiden von Ästen, die Reinigung 
der Tafeln sowie verschiedene kleine Verbesserungsarbeiten an den einzelnen Posten. 
 

 Dienstagsanlass am 14. Mai … Anstatt der üblichen Turnstunde besichtigten wir den Infanterie-
bunker in Diepflingen. Während der Führung erhielten wir spannende historische Einblicke in das 
kleine, aber beeindruckende Bauwerk und konnten so mehr über die Vergangenheit der Region 
erfahren. Wir beendeten den Abend genussvoll mit einem hervorragenden «Gehacktes mit Hörn-
li» aus der Gamelle, das bei manch einem sicherlich Erinnerungen an den Militärdienst wachrief. 
 

 Sommernachtsfest am 25. Juni mit unseren Frauen und Partnerinnen … Knapp 50 Teilnehmende 
hatten sich für den Anlass im Clubhaus des FC Bubendorf angemeldet und freuten sich auf einen 
geselligen Abend. Nach dem Apéro mussten wir aufgrund eines heftigen Gewitters ins Innere 
ausweichen. Dort erwartete uns wie gewohnt ein köstliches Abendessen mit saftigen Steaks vom 
Grill, begleitet von hervorragenden Salaten. Den krönenden Abschluss bildete ein abwechslungs-
reiches Dessertbuffet. Ein herzlicher Dank geht an Sonja Heiniger und ihren Partner Gabriel für 
die hervorragende Bewirtung! 
 

 Sommerprogramm im Juli mit Hugo Mangold … Die drei Anlässe Swingolf in Hochwald (dieser 
musste aufgrund des schlechten Wetters auf den 4. Dienstag der Sommerferien verschoben 
werden!), Minigolf in August und eine kurze Wanderung mit Verpflegung auf dem neuen Wald-
festplatz oberhalb des Vitaparcours-Parkplatzes wurden von allen Beteiligten geschätzt und ge-
nossen. 
 

 Faustball-Sommerturnier am 24. August in Lausen … Unsere Faustballer erreichten bei diesem 
spannenden Turnier den sehr guten dritten Rang von sieben Mannschaften. 
 

 144. GV TV & 90. GV DTV am 30. August … An diesen beiden zeitlich parallel durchgeführten 
Generalversammlungen wurde über die Fusion der beiden Vereine abgestimmt und diese 
schlussendlich gutgeheissen!  
 

 Turnfahrt vom 7./8. September … Unsere diesjährige zweitägige Turnfahrt führte uns in die Regi-
on Bern, u.a. mit einem Aufstieg auf den Berner Hausberg, den Gurten, einer Übernachtung in 
der Jugendherberge im Marzili sowie einer gemütlichen Wanderung der Aare entlang von Bern 
bis zur Hunzigenbrücke. Ein herzliches Dankeschön an unsere Organisatoren Hans-Peter Fisch 
und Peter Frey! 
 

 Dienstagsanlass am 22. Oktober … Anstatt Turnen luden Roger und Heini Frey wiederum zu 
einem gemütlichen Jassabend ins Clubhaus des FC Bubendorf ein. 
 

 Vorstands- und Leitersitzung am 15. November … Unsere Sitzung mit anschliessendem Nacht-
essen fand im Restaurant «Testa Rosa» (Frohsinn) in Bubendorf statt. Dort wurden wir für die 
zahlreichen freiwilligen Einsatzstunden mit einem kulinarischen Genuss belohnt! 



 
 Chlausen am 6. Dezember … Insgesamt je sechs MR-ler und TSV-ler standen als Samichlaus 

oder als Schmutzli im Einsatz und bereiteten wiederum über 100 Kindern ein freudiges Ereignis. 
Ein grosses Dankeschön geht an den Oberchlaus Marin Furler (TSV) fürs Organisieren dieses 
alljährlich wiederkehrenden Anlasses. 
 

 Weihnachtshock am 10. Dezember … Alle Jahre wieder und bereits zum vierten Mal im Foyer 
der neuen MZH Dorf. Bei einem gemütlichen Fondueplausch unter dem Motto «E chli stinke mu-
ess es» stimmten wir uns mit 37 MR-lern auf die Weihnachtszeit ein. 

 
 
Detaillierte Infos, Berichte und viele Fotos über all unsere Aktivitäten und Anlässe sind auf unserer 
Website unter www.mrbubendorf.ch aufgeschaltet.  
 
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei meinen Vorstandskollegen und dem Leiterteam für die sehr 
angenehme Zusammenarbeit sowie für ihr grosses Engagement im auslaufenden Jahr.  
 
Im Namen des Vorstands der Männerriege wünsche ich allen Mitgliedern eine besinnliche Weih-
nachtszeit, erholsame Feiertage und einen sportlichen, unfallfreien Übergang in ein glückliches, fried-
liches, gesundes, spannendes und erfolgreiches Jahr 2025. 

 
Claude Jeanneret, Obmann (20.12.2024) 


